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Lokates. 
—- Raucht die ,,.Kan11a,« die beste 5 

Cent-Cigakre. 
— Kauft Euer Bauholz in der Chi- 

cago Lumbet Nord 
—- Hk. Chais. Hensinger feierte am 

Freitag seinen Geburtstag. 
——— Jud Kreis-C cabiuet 

Bier bei Zehn met-New 
—- Theodor Böhnt kehrte zu Anfang 

det- Woche von qudy hierher zurück. 
.- Vorgesiem feierte Fel. Dom 

Bärer u..j dem Eiland ihren Geburts- 
tag. 

—- Hr. und Frau Lauterbach von 

Pekin, Jll» sind hier zu Besuchbeihrn. Lederrnans Familie 
—- Dtck Bros. »Vineta« ist 

das beste Ilateyeubteen Bei 
stockt o- Do oeyveo 

—— Der Ningling Bros Circuc war 

ausgezeichnet und waren alle Besucher 
desselben auf das Beste zusriedengestellt. 

— Fühl Waggans mit Chinesen ka- 
men am Tienstag hier durch, aus dem 

Wege nach der Ansstellung zu Philatel- 
phia· 

—- Brm Jetmtnsc Vryem ist 
am 23. September tu stand 
Jst-red. Kommt Alte und 
hört lhttl 

—- Hr. Jos. Sondertnann war Ende 
letzter Woche in Lincoln, in Geschäften 
der Eraminationsbehörde der Staats- 
Leichenbestatter. 

— Dr. Kinkel, Geschäftsführer der 
Elektrischgi«icht-Gesellschast, hat seine 
Familie letzte Woche von Kansas City, 
wo dieselbe noch weilte, hierher geholt. 

—- Hr. Frank Buchheit von Louis- 
ville Colorado, überraschte Ende lehter 
Woche seine Mutter-, Geschwister und 
andere Verwandte hier mit seinem Be- 
such. 

—- l5in Bruder von Chas. Brininger, 
A. F. Brininger von Central City, wird 
in nächster Zeit hierherkommen und eine 
Stellung in S. N. Wolbach’«it Geschäft 
einnehmen. 

—- Dr. Finch zieht Zähne schmerzlos 
aus, indem er seine Präparate direkt aus 
das Zahnsleisch anwendet. Erhaltet sei- 
ne Preise an allen Arten tahnärttlicher 
Arbeit ehe Jhr anderson hingeht· 

—- Nachträglich berichten wir die 

kürzlich bei Hm. und Frau Heinrich 
Ottntüller ersolgte Ankunft eint-H gesun- 
den Miidelg, zu welch’ frohe-n Ereigniß 
wir unsere herzlichste Nratulatton enthie- 
ten- 

— ifine gemüthliche Wirthschast findet 
man seht in Corrteliug’ Saloon, mit 
den sooialen Wirthen, Philipp Sanders 
und Wm. Schlichtittg. Sie halten gu- 
ten »Stoss«, seinen Lunch und gute Un- 
terhaltung kann matt auch stets finden. 

—- Mit Vergnügen lenken wir die 
Aufmerksamkeit unserer Leser auf die 
»Quick Meal« Stahl-Ranges. Sie sind 
anerkanntermaßen die besten im Markte 
und soviel ivir wissen, werden von diesen 
mehr verkauft als von irgend einem an- 

deren Fabrikat in dieser Branche. 
—- Bei einer Spaziersahrt am 

Sonntag verlor Frau Colenian Nai) 
zivischen der Stadt und dein Sandkrog 
einen Ring, den sie sehr werthschätzt, 
da derselbe ein Geschenk aus ihrer Ju- 
gendzeit ist. Jhr Gotte wird den ehr- 
iichenFinder gut belohnen, wenn derselbe 
den Ring zu ihm nach den U. P. Shops 
bringt« 

—- Es bezahlt sich sür Euch, Hood’g 
Sarsaparilla zu nehmen« Mit reinem 
Blut braucht Jhr die Grippe, Lungen- 
cntzündung, Diphteria oder Fieber nicht 
zu fürchten Hood’s Sarsaparilla inacht 
isuch stark und gesund. 

Hood g Piileii sind rein vegetabilisch, 
sorgfältig aus besten Jngredienzien her- 
gestellt- lage-) 

—- Win. Scheffel hat die Agentur für 
die vorznglichen Brick sür Seitenwege u· 

Straßenpsiaster und ist Jeder, der einen 
Seitemveg zu legen wünscht, ersucht, sich 
von ihni Preise an Brick für Seiten-rege 
sowie siir Construktion geben zu lassen 
Die Daßings Brick sind bekannt ais die 
besten ·ti". dauerhaftesten für genannte 
Zwecke. Alle Arbeit wird garantirt. 
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A. W. BUCHHEIT. 
ITEP Rezeptut Tag und Nacht offen. 

Ladenbedienung—3 eraminirte Apothe- 
ket. 
»- 

—- Die Chicago Lumber Co. für 
BaumaietiaL 

s— hört Bryan am 23. Sept. 
in Grund Island 

— Verheirathet: —- Martin Jenfen 
mit Hannah P. Dinkelberg- 

— Ited Krug-O Cabinet Bier 
desRselsen s- heil-kamp. 

—- Unfere Former sind fleißig beim 
Treschen und haben ishr wenig Zeit. 

—- Hr. Frank Vogel, Chapman’s 
Saloonwirih, war Sonntag in der 
Stadi. 

— Trunk das beliebte Dies 
Brod. Qukney Keg- und Ita- 
schenkte-. 

— Alltäglich vorzüglichen Lunch und 
das beer Glas Bier bei Sandersä 
Schlichiing in Corsielius’ Salt-on 

—- Sonniag findet im Sandkrog das 
Picnic von Friendfhip Lage No. 6 der 
Jndependeni Wockmen of Amerika statt. 

— Eine neue Cigarre, vie von Henry 
Schleifeldt gemacht wird, heißt »No- 
806.« Es ist eine vorzügliche 5 Cent- 
Cigarre. 

— Der alte Soldat Win. B· Cosfey 
wurde am Dienisag wegen Spektakel- 
machend von der Poli.ei in Gewahrsam 
genommen. 

—- Unser Feuerwehrches N. A. Kelso 
ist von einer Reise nach dem Osten zu- 
rückgekehrt. Er hat sich nach den Besen- 
kornfeldern umgesehen. 

—- Der Brandoerlust inn Rob’t.; 
Geddes wurde Ende letzter Woche ge- 
schcichtet und begann man sofort damit, 
das Geschäftslolal wieder in Stand zu; 
sehen. h 

— Herinan Bros. haben ein oolless 
Lager von Farmivagen der besten Sor-i 
ten und speziell solcher mit breiten Ra- 

Hdern. Besucht sie wenn Jhr einen Wa-. 
»gen gebracht. 

—- Hr. Claus Thiessen und Frau 
keiften Dienstag nach anaha, um dort 
mit verschiedenen ihrer Kinder eine ge- 
müthliche Zusanimenkunst zu haben, so- 
wie auch die Ausstellung zu besuchen. 

—- »13mwn’n i« tuwn«, was letzten 
Do .ne·.-stag Abend im Opernhaus auf- 
geführt wurde, war eine sehr gute Vor- 
stellung und wohl selten gingen die Be- 
sucher mehr befriedigt ooni Opernhaus 
nich Hause. 

—- Nach inehrmonatlichem Aufenthalt 
in Süddakota kehrten He. und Frau Fred 
Schleichardt wieder hierher zurück. ifg 
gefiel ihnen foiist ganz gut dort, aber 
Or. Schleichardt konnte das Kliina nicht 
gut vertragen, weshalb sie zurückkehrten 

— Seth P. Mabley reiste voi- einigen 
Tagen uon San Francisro ab nach Ma- 
nila, während seine Frau schon am L» 
September niit dem Postdainpfer »To- 
rir« abfuhr, indem aus dem Ver. Staa-! 
ten Transportschiss keine Einrichtung für i 

Damenbesörderung vorhanden ist. s 
—— Eine Anzahl der Grttttdeigettthü-» 

tner entlang der vrovonirten Verlänger-; 
ong der Sewers westlich von Spruce 
Straße sind gegen das Projekt und haben 
die für den Zweck cirkulirte Petition nicht 
unterschrieben, auch wollen sie gegen die 
für den Zweck auszuschreibenden Steuern 
protestiren. 

—- llnter Denen, die oou augwärts 
hierherkarnen, um Ringling Bros. Cir- 
cus zu sehen, befanden sich auch Hr. Gu- 
stav Werner nebst Familie von Voelus, 
Hr. Albert Werner von ebendaselbst, Hr. 
Albert Thiel oon Loup City, He. Ernst 
Klein von Aurora und auch Frau Dun- 
ter, Tochter des Hrn. Theo. Ofendyk 
von Ashton· 

— Am Samstag wurde der bereits 
seit einiger Zeit im Gange befindliche 
Handel in Betresf der hiesigen Straßen 
abgeschlossen. Eine Anzahl Grund 
Jslander Geschäftsleute kauften alles 
zur Straßenbahn gehörige Eigenthnth 
Geleise, Wagen, Gerechtsame u. s. w» 
nnd ist nun hoffentlich die Zeit nicht mehrj fern, wo eine Erweiterung des Systems 
nach den Viehhösen, der ZuckersabrikJ 
dem Friedhof und nach einem oder meh- » 
reren der Vergnüguuggpliiye stattsindet. T 

— Unsere Stadt wurde schön reinge- 
ilegt von dem Ringling Bros. Circud. 
lDie Licenä fli- solche Schanstellungen 
ist bekanntlich 8100 per Tag. Der 
Agent von Ringling Bros. kam jedoch 
zum Mayor and osserirte, 025 zu bezah- 
len, widrigenfallo ste ihre Zelte aus dem- 
selben Plah ausschlagen würden, den 
lehtes Jahr Busfalo Bill inne hatte. 
Dieser Platz ist außerhalb der Stadt- 
grenzen und würden sie dann gar nichts 
bezahlen. Aus diese Weise kam die 
Stadt um Mö- 

—- Brmm ift hier am 23. 
September. 

— Befucht das photographische Ate- 
cier oon Geo. Baumann. 

—— Der Bau des RyamGeHäudeH 
macht schnelle Fortschritte 

: —- Frau Ed. Schourup feierte am 

jSamftag ihren Geburtstag 
i — Oeffentliches Conzert in Hanns 
;Park jeden Mittwoch und Sonnabend. 

i —- Dr. Fred Evans, Thierarzt , 
IQfsicn Zimmer No. 4 über Boot-ew- 
f Apotheke 1——2 

! —- Unfere neue Straßenbahngefell- 
Jfchaft heißt die »Grand Island Trom- 
Hway Company. « 

-—Wenn Jhr bauen wollt, vergeßt 
nicht, in der Chicago Lumber Yard vor- 

zufprechen für Euer Baumateriai. 
—- Nächften Donnerstag kommen im 

Distriktgericht nicht weniger als fünf 
Scheidungsklagen zur Verhandlung. 

— Wm. Herrnan und Gus. Sieoers 
waren lebte Woche in Omaha um am 
dort stattsindenden Preitzfchießen theilzu- 
nehmen. 

—- Der Gehalt der Zuckerrüben hat 
sich in letzter Zeit ziemlich gebessert, doch 
der Ertrag wird nicht so groß sein »als 
allgemein angenommen wurde· 

— Am Dienstag Vormittag ließen 
sich Emeris W. King und Hattie G. 
Penner, beide oon Wood Rioer, von 

Countyrichter Garlow in’6 Ehejach 
schmieden. 

— Wenn Jhr Eine Uhren und an-! 
dere Sachen zrrr Reparatur.nach Win-» 
dolph de Cords im Bank os Cornmerce 
Gebäude nehmt, könnt Jhr sicher sein, 
gute Arbeit zu erhalten. 

— Die Herren W. H. Thompson und 
(5. W. Brininger waren gestern nach 
Lincoln in einein Landprozeß zwischen 
Carr und Connor· Es handelt sich um 
eine Viertelsektion Land bei St. Michael. 

—- Zwischen Alda und hier fand man 
ani Dienstag in einem Zuge der U. P. 
Bahn einen mit gedörrten Pflaumen be- 
ladenen Frachtwagen in Brand. Das 
Feuer wurde bald gelöscht, ehe viel Scha- 
den angerichtet war. 

—- Alba Hersrvood mit seiner unüber- 
tresflichen ( esellschast wird Grand Isl- 
and wieder esirchen und zwar am Don- 
nerstag den gl. Sept. An diesem Abend 
wird gewiß das Opernhaus gepackt voll 
sein, da Alba Henwood niii seiner Truppe 
die allerbesten Vorstellungen giebt. 

— Hr. iso. Arserg von Washington, 
Kansas, hat sich irr dirs Buggyschäst ooii 

H. J. Palmer eingekauft nnd wird also 
das Geschäft, das ansverkauft werden 
sollte, weiter-geführt Mehrere Carlo- 
duirgen Buggies und Kutschen kommen 
jetzt wieder an nnd wird das Geschäft 
besser als je iiir Stand sein, die Käuser 
zufriedenzustelleir. 

—- Der alte Hin John Spethann 
feierte ain Montag seinen 82sten Ge- 
burtstag in bester Rüstigkeit und Ge- 
sundheit. Der »Anzeiger und Herold« 
gratulirt dem beliebten alten Haku noch 
nachträglich und wünscht demselben, daß 
er noch lange in unserer Mitte weilen 
wird, so daß wir noch manchen Skat mit 
ihm spielen können. 

— JamesPospischel und F. M. Ring 
wurden am Samstag arretirt unter An- 
klage mehrerer Fuhrleute, weil sie keine 
Lizens als Fuhrleute hatten und doch 
Fuhrarbeiten machten fiir den Bau des 
Nyan-Gebäudeö. Sie gaben als Ver- 
theidigung an, daß sie keine Stück-, son- 
dern Tagesarbeit thiiten und waren der 
Ansicht, daß man bei Tagelohnarbeit 
keine Lizens gebrauche. 

—- Hr. Jakob Lorenzen ani Prairie 
Creek hatte am Dienstag, als er dabei 
war, an einen Nebengebäude zlieparatni 
ren vorzunehmen, das Unglück, zu fal- 
len und das linke Bein eben über dein 
Fußgelenk zu brechen. Dr. Hoge wurde 
sogleich konsultirt und legte den nöthi- 
gen Verband an. Or. Lorenzen wird 
durch das Unglück eine Zeit lang arbeits- 
unfähig sein« 

—- Eine Todesnachricht, die wir letzte 
Woche im Drange der Geschäfte verga- 
ßen, die aber alle Bekannte und Freunde 
der betroffenen Familie hier und ander- 
wärts sehr interefsiren wird, brin en wir 
deshalb nachträglich diese Woge und 
zwar ist es die vom Tode des alten Hm 
Peter Jauß sr., der am 25sten August 
zu Los Angeleg, Cal» im Alter von 75 
Jahren an Alterafchmäche starb. Das 
Begräbniß fand am 27. August statt. 
Der Verstorbene, der lange Jahre hier 
wohnte, hatte viele Freunde hier und 

war allgemein beliebt. 

—OeIeuM«-es— 

Pinsic unt Ball 
—der— 

Jtiendsijip cLage Yo. 6 
l. W. 0kA. 

im Sandkrog 
am sonntag, 17. Heptemben 

.- 

ÆfAlle Mitglieder sowie Freunde 
und Gönner dieser Loge sind aus das 
Freundlichste eingeladen, sich an diesem 
Vergnügen zn betbeiligen. 

Yas- Gomite. 

—- Heute Abend ist Versammlung 
der Feuerwehr. 

—- Die Hook O Ladder Co. hatte ge- 
stern Abend Versammlung 

—- Besucht das Conzert u. Ball in 
Hatt-PS Park Mittwochs und Saiiistags. 

— Die Zuckersabrik gedenkt nächsten 
Mittwoch mit der Arbeit für diese Cam- 
pagne zu beginnen. 

— Nach einer mehrmonatlichen Ab- 
wesenheit irn Osten kehrten Hr. u. Frau 
Hedde am Dienstag hierher zurück. 

— Dr. Louis Müller, der setzt in 
Wisconsin sich aushält, ist hier zu Be- 
such bei seinem Bruder Christ am Prei- 
rie Creek. 

—- Anr Sonntag den 10. Sept. fand 
im Midway Park ein gemiithliches Pic- 
nic statt und amüsirten sich alle Theil- 
nehrner vorzüglich. 

— Die Gattin des th. August 
Meyer wird dieser Tage eine Reise nach 
dem Osten antreten, uin ihre Kenntnisse 

»in der Porzellanmalerei zu bereichern. 
i 

—- Ein Fremder namens Arthur Lyden 
hatte sich letzten Freitag einen allzu gro- 
sren Brand zugelegt, weshalb ihm Poli- 
zeirirhter Abbott 82 und Kosten aufer- 
legte, was er absaß. 

—- Am Montag starb noch ein Kind 
des Hm. und der Frau .. .. Steoens. 
Eis war das zweite von einem Paar 
Zwillingscnädchem wovon das erste be- 
reits vor einiger Zeit starb. 

— Or· Otto Schmidt (genannt Klan- 
dily war Ende letzter Woche in der 
Stadt und reiste Sonntag Mittag wie- 
der ab. Er begab sich nach Norsoll, wo 

er eine Stellung in der dortigen Zucker- 
fabiil angenommen hat. 

— Jliipley Fisl, der die letzte Zeit 
Clert in der Postosfice war, hat seine 
Stelluqu heute verlassen und geht er nach 
der Washington Universität in St. Louis, 
um alr- Cioil-Jngenieur zu studiren. 
Joe Atti-ander nimmt seine Stelle hier 
em. 

— Vorgestern Abend, als Sheriff 
Taylor von Wood Niver zurückkehrte, 
schen-e eben westlich von den Stock 
Yardg sein Pie d vor einer Na igirlolc- 
rnotioe und wii tr vom Wagen ge- 
worfen, wobei « xinen Bruch des linken 
Being daoocitn t. der ihn wochenlang 
an das Hauc- ic:«««ln wird. Er hatte 
diese Tage sehr u rle Schmerzen auszu- 
halten. 

— Freund Ohno Sothmann ist seit 
letzter Woche S hwittwer, indem seine 
bessere Hälfte e -»-hrwöchentliche Be- 
inchgreisc nach «"- isan City, Indiana, 
unternahm und Wehr der sonst so jaoiale 
tslans seht ein gnug trübseliges Gesicht, 
weshalb wir islli n seinenFreunden rathen, 
ihn zu beinchut nnd etwas aufzuheitern, 
da sonst seine Gattin bei ihrer Zurück- 
knnst ihn nicht wiedererkennt. 

— Or. Brandt von Hastingg, der 
dort in No. 716 Erste Straße einen der 
bestsrequentirten Saloons hat, war am 

Dienstag in der Stadt. Er engagirte 
Hugo Stephan, August Niesz und Joseph 
Stiller als Bartender siir nächste Woche, 
die Dotter der Hastings Straßensair, 
nnd unsere Grand Jslander, die während 
der Festlichkeiten Hastings besuchen, wis- 
sen nun also, wo sie altbekannte Gesich- 
ter antreffen. Brandt’s Lokal wird se- 
densalls Hauptquartier sein siir die 
Grand Jeslanden 

—- Nach wie vor behaupten Sonder- 
ntann ö- Co. den ersten Platz im Mö- 
geschäst des Westens, indem der alte 
Ruf dieses großen Geschästs sich immer 
wieder bewährt, nämlich, st et S die be- 
sten Möbel zu den möglichst niedrigen 
Preisen zu verlaufen sowie bei der Ans- 
dehnung deS Geschästs eine solche A u s- 
w a h l zu haben, daß J e d e r etwas 

Passendes sinden kann. Es giebt hin 
kein Stückwerk und Brocken von Diesem 
oder Jenem, sondern in je d e r Bran- 
che, was es auch sein mag, sindet 
man stets eine unendliche Auswahl, so 
daß man etwas Passendess finden m u ß, 
will man das alleremsachste oder hoch- 
seinste Mübelstück haben. Deshalb er- 

halten Sondermann G Co. stets ihre 
Kundschast und erwerben sortwährend 
neue dazu. 

Bekanntmachung. 
Jch werde vorläufig meine Ofstce in 

meiner Wohnung, 512 West 2te Straße, 
haben, bis das neue Thummelgebäude 
sertiggestellt sein wird, nach welcher Zeit 
ich dauernd über Tucker ek- Farnsworths 

iApotheke in genanntem Gebäude mein 
Burean ausschlagen werde. 

Dr. W. V. Voge. 

—— Frau Jürgen Ries feierte gestern 
ihren Geburtstag 

—- Geo. Baumann’s photographi- 
sches Atelier für Bilder. 

— Hr. Ed. Firnhaber von Worms 
war Dienstag in der Stadt. 

—- Doctor Sutherland, Deutscher 
Arzt. Ueber Buchheit’s Apotheke. 

—- Gestern war Hr. Anton Konrad 
von Palmer einmal wieder in der Stadt. 

— Dr. Räder läßt sein Wohnhaus 
an West 2ter Straße durch einen Anbau 
vergrößern. 

— Unser Seiner-System wird nun 

auch von der A. O. U. W. Halle aus 
nach Westen verlängert werden. 

— Hr. Chris. Spethmann war bei 
Gelegenheit des Geburtstages seines 
Vaters am Montag auch in der Stadt· 

—- Pntzmühle zu verkaufen- 
Lederman hat eine besonders 
gute um den Saat-Weizen zu 
reinigen. 

—- Möbel, Einrichtungsgegenstände, 
Bilder und Bilderrahmen, sowie Kinder- 
wagen, Alles zu niedrigsten Preisen bei 
Sonderinann. 

—- Die alte, beivährte Chicago Lum- 
ber Co. verkauft noch immer das beste 
Bauholz zu den mäßigsten Preisen und 
werdet Jhr dort aus das Beste bedient- 

—- Morgen reist Hr. W. H. Thomp- 
son nach Chicago, um einer Versamm- 
lung des Ereeutioeoiniteö des demokrati- 
schen Nationalcomites beizuwohnen, von 
dem er Mitglied ist- 

—— Alle unsere »großen Schützen-« 
werden nächste Woche nach Hastings ge- 
hen, um an dein bei Gelegenheit der dor- 
tigen Straßenfair statt-findenden Preis- 
schießen theilznnehtnen. 

— Wer sich nach des Tages Last und 
Mühe ein wenig erholen will, sollte nicht 
verfehlen, sich Mittwoch und Samstag 
Abends nach Hann’s Park zn begeben 
und daselbst den Garten-Conzerten bei- 
zuwohnen. 

—- Wie wir voraussagten, ist in dern 
Tarbor-Erbschaftsprozeß an das Di- 
strilgericht appellirt worden. Die Ge- 
schichte wird jedenfalls durch alle Instan- 
zen gehen und wenn man schließlich fer- 
tig ist, haben die Advokaten den Nach- 
laß und die Erben das Nach s e h e n. 

— Besucht die Wirthschaft von Mel- 
sen ek- Heidkamp, wo Jhr vorzügliche 
Getränke und Cigarren, sowie delikaten 
Lunch findet. Jhr könnt dort auch auf 
dein neuen »Tiooli-Tisch« spielen, dern 
einzigen in der Stadt. Dieses neue 

Spiel erfreut sich großer Veliebtheit. 
— Nach längerer Krankheit starb am 

Samstag die Gattin des Hrn. Win. 
Osterhold, der südlich vorn Platte auf 
der Farm des Hen. Richard Giindel 
wohnt, im Alter von til Jahren. Die 
Verstorbene hinterläßt einen Gatten, so- 
wie eine Anzahl Kinder und Enkel- 
Frau Chas Jöhnck ist eine der Töchter- 
Das Begräbniß fand am Montag Vor- 
mittag auf dem TiinnermanwFriedhof 

:statt. 
—- Am Sonntag Nachmittag hatte 

Jsich im Heim des Hrn. Albert Heyde, an 

iWest Eiter Straße, eine ziemliche Gesell- 
schaft eingefunden. Es galt den Ge- 
burtstag des Hin August Lucas, Vater 

yder Frau Heyde, tu feiern. Hin Lucas 
wurde an diesem Tage 70 Jahre ait und 
ist trotz seines bedeutenden Alters munter iund rüstig, so daß er sein Wiegenfest im 

sKreise der anwesenden Freunde auf das 

sVeste feiern konnte, weshalb Alle einen 
äußerst vergnügten liiachmittag nnd 
Abend verlebten. 

Belleldøbcschlusz. 
Grand Island, Neb., 

lls Sept. Hum. 

s Da der unerbittliche Tod unseren 
Bruder Charles Bieck aug unserer Mitte 
abgerufen hat und er stets ein pflichtge- 
treues und gewissenhaftes Mitglied un- 

ser Company war, so sei es hiermit 
Bes ch l o s se n, ka) wir der Fami- 

lie unseres verstorbenen Bruders hiermit 
unser innigstes Veileid über den sie be- 
troffenen Verlust aussprechen, ferner 

Beschlossen, daß den Hinter- 
bliebenen eine Abschrift diese-J Beschlus- 
ses zugesandt werde, sowie daß eine Ab- 
schrift desselben dem Protokoll beigefügt 
werde nnd daß derselbe im ,,Anzeiger 
und Herold« publizirt wird. 
Die HookckLadder Co. No,1 

s E. Gutnprecht, 
C o m i t e J. P. Windo1p, 

H. Krügen 

Ja ver Erislezeil 
braucht Jhk Former eine Stärkung in 
Gestalt eines guten Wl)isky’s oder Li- 
quör-3. Holt Euren Bedarf in der ..... 

wo Ihr Whiskies zu folgenden Preisen 
erhaltet: 81.50, BUT-, 82.00, 82.50, 
83.00 per Gallone und aufwärts. Ge- 
treidekütnmel, Kräuterbitters und über- 
haupt alle Sorten Liquöre. Besonders 
aufmerksam wird gemacht auf dass große 
Lager aller Sorten der besten Weine zu 
allernicdrigsten Preisen. 

Julius Gütideh 

— Geht nach Baumann sür Eure 
Photographien 

—- Fred Krug-O Caviuei 
Bier bei Fred Roth. 

— Die Vesucher von auswärts waren 

ziemlich zahlreich hier am Dienstag. 
—- Bezahlt Eure Zeitung itn Voraus 

nnd erhaltet eine schöne Gratis-Präniie. 
— W. J. Bryan ivird ain 23. Sep- 

tember in Grand Island sein und eine 
Rede halten. 

—- Seitdem 4ten Juli war am Dien- 
stag unsere Stadt zum ersten Male wie- 
der ungeheuer voll von Menschen. 

—- Großer Ernteball in Linn 
Grove am Sonntag den t7. 
September-. Alle eingeladen! 

—- Habt Jhr reparaturbedürstige 
Uhren, so nehmt dieselben nach Win- 
dolph ci- Cords. Dieselben garantiren 
alle Arbeit. 

—- Gestern Abend hatte der Stadt- 
rath eine Extra-Versammlung, um Ge- 
schäfte wegen Erweiterung des Sen-er- 
Systems zu erledigen. 

— Jn der Nacht von Samstag aus 
Sonntag stattete der Klapperstorch im- 
Hause von Adam Hessel einen Besuch ab 
und überdrachte er ein munteres Mädel. 

— Ein volles Lager von Buggies, 
Kutschen, Roadwagen, Surreys u. s. w. 

zu den allerniedrigsten Preisen findet Ihr 
bei der Palmer Carriage Cv., neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

—- Wegen dem Transport der 
Dampfkesfel der Elektrisch-Licht-Gesell- 
schaft nach der neuen Anlage, werden 
für einige Tage die Glühlampen bis 
Mitternacht und die Vogenlampen nach 
Mitternacht brennen, bis die neue Ein- 
richtung vollendet ist. 

— Bei den Baseball-Spielen im Park 
am Sonntag und Montag zwischen 
Stromsburg und Grand Island gewann 
Grund Jsland am Sonntag unt-Stroms- 
burg Montag. Sonntag spielt Stipe- 
rior hier und wird dies wahrscheinlich 

Jdas lehte Spiel oer Saison sein. 

» 

—- Nächsten Donnerstag den 24. 
Sept. wird Alba Hehwood mit seiner 
vorzüglichen Schauspielertruppe irn 
Opernhaus sein. Diese Gesellschaft er- 

freut sich eines großen Rufes und unsere 
hiesigen Theaterliebhaber werden erfreut 
sein, dieselbe auch in dieser Saison hier 
zu sehen, da sie jedesmal die beste Zu- 

Hfriedenheit giebt. 
— Hr. Jos. Sondermann erhielt am 

Montag die Nachricht, daß an jenem 
Tage auf der B. ö- M. Bahn, eben ehe 
der Frachtzug Aurora erreichte, eine für 
ihn bestimmte Carladung Möbel, die von 

St. Louis hierher lamen, verbrannte. 
Dieselbe enthielt für über 81000 werth 
Möbel und war längst von ihm erwartet 
worden« Das Feuer in dem Frachtwa- 
gen wurde bemerkt eben ehe man in die 
Station Aurora einzufahren im Begriff 
war. Das Feuer war soweit vorge- 

ischritteindaß nicht viel zu retten war. 

sWie das Feuer entstanden, konnte man 

nicht mit Bestimmtheit ermitteln. Die 
Car wurde hierhergebracht und gestern 
ausgeladen. Sehr wenig ist von den 
Waaren zu verwerthen. 

Generalversammlung 

der gegenseitigen Feuern-ek- 
sicheruiigH-Gese llschaft 

,,.Holsatia.« 

Die Mitglieder der obengenannten 
Versicherungsgeselljchaft sind hiermit be- 
nachrichtigt, daß die Generalversamm- 
lung derselben am Samstag den W. 

"September IHW 1 Uhr Nachmitags in 
"Hann’s Paik stattfindet. Zweck der- 
selben Beamtenwahl sowie Revision von 

»F Z der Constitution betreffs Kennzeich- 
Inung des in beisichernden Viel)es. 

Frcd T hoinsse n, 
k xk Schriftsiihrer. 

GroßerPow-Wow 
»an! Li» 22. und Ets. September IMM. 

YWUMTM 
ani Samstag den 28sten· Verpaßt diese 
Reden nicht. Es ist die Gelegenheit eines 
Menschenalterg. Bringt Euren Lunch 
und eßt Wir 
ihn im heeladerL semi- 
ren Euch den Kasfee dazu umsonst. 
Wenn Ihr keinen Lunch niitbringt, ver- 

kaufen wir Euch Sandwiches und den 

Hasiee geben wir freil! 
Thecladem 301 West 2tc Str. 

—..—.- -.... —.. -.—-— 

—--Gkoßes——-——- 

Erntefest 
MIDWAY PARK 

am giountags d. 24. Zept. 

Abends großer Ball! 
Alle sind freundlichst eissgelanbech 

nimm sANntgty Eigenthümer- 


